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BEGRÜßUNG

'IVMGLXWMRXIVTVIXEXMSR

)EW :IVJELVIRQMWWX VIPIZERXI 0SQTIXIR^IR JÇV HMI MRHMZMHYIPPI�

FIVYǼMGLI *MKRYRKWHMEKRSWXMO� &PPI VIPIZERXIR 0SQTIXIR^IR

YRH MLVI MRHMZMHYIPPIR &YWTV®KYRKIR HIV 8IWXTIVWSR [IVHIR

^YR®GLWX ÇFIVWMGLXPMGL MQ �OEPIRJSVQEX [MIHIVKIKIFIR� )MI�

WIV ¦FIVWMGLX WGLPMI©X WMGL HMI &YW[IVXYRK EPPIV VIPIZERXIR

0SQTIXIR^IR YRH MLVIV &YWTV®KYRKIR MQ 8I\XJSVQEX ER�

*W MWX ^Y FIEGLXIR� HEWW LÁLIVI &YWTV®KYRKIR RMGLX KPIMGLFI�

HIYXIRH QMX IMRIV LÁLIVIR 5EWWYRK WMRH� :MIPQILV MWX HEW *V�

KIFRMW YRXIV 'IVÇGOWMGLXMKYRK HIV QSQIRXERIR FIVYǼMGLIR �M�

XYEXMSR HIV 8IWXTIVWSR ^Y MRXIVTVIXMIVIR� �SQMX FIWXILX OIMRI 1M�

RIEVMX®X FIM HIR 0SQTIXIR^EYWTV®KYRKIR�

3SVQWXMGLTVSFI

&PPI *VKIFRMWWI [IVHIR MR -MRFPMGO EYJ IMRI 3SVQWXMGLTVSFI

VÇGOKIQIPHIX� )EFIM [MVH HEW MRHMZMHYIPPI :IVJELVIRWIVKIFRMW

HIV KIXIWXIXIR 5IVWSR QMX HIV 3SVQWXMGLTVSFI ZIVKPMGLIR

YRH HMI TIVWÁRPMGLIR &YWTV®KYRKIR EYJ HIR IVLSFIRIR )M�

QIRWMSRIR ZIVKPIMGLIRH IMRKISVHRIX� -SLI )MQIRWMSRW[IVXI

FIHIYXIR EPWS MQQIV� HEWW HMI KIXIWXIXI 5IVWSR WMGL IMRI

*MKIRWGLEJX MR LÁLIVIQ 2E©I ^YWGLVIMFX EPW HIV )YVGLWGLRMXX

HIV 5IVWSRIR HIV 3SVQWXMGLTVSFI�

�IPFWXFMPH ZW� +VIQHFMPH

'MXXI FIEGLXIR �MI� HEWW HMI ;IVXI HEW �IPFWXFMPH HIV 8IWX�

TIVWSR [MHIVWTMIKIPR YRH KIKIFIRIRJEPPW HMI *VK®R^YRK YQ

+VIQHIMRWGL®X^YRKIR WMRRZSPP MWX� .R HIV 7IKIP OSRZIVKMIVIR

�IPFWX� YRH +VIQHFMPH RYV MR KIVMRKIQ FMW QMXXPIVIQ 2E©I�

�SQMX FMIXIR WMI KIQIMRWEQ QILV .RJSVQEXMSRIR EPW EPPIMRI�
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BEGRÜßUNG

2IWWKIREYMKOIMXIR

5W]GLSPSKMWGLI :IVJELVIR HIV *MKRYRKWHMEKRSWXMO LEFIR YRXIV�

WGLMIHPMGLI2IWWKIREYMKOIMXIR� �LRPMGL [MI FIM IMRIV;EEKI MWX

HMI *\EOXLIMX HIV 2IWWYRK RMGLX TIVJIOX� )ELIV [IVHIR HMI *V�

KIFRMWWI MR 'IVIMGLIR ERKIKIFIR� )MIWI FIVÇGOWMGLXMKIR IX[EM�

KI �GL[EROYRKIR EYJKVYRH ZSR 2IWWYRKIREYMKOIMX�

Report:

Berufsbezogene Kompetenzen
Leadership Mid
Client Version
Lizenziert für The ROC Institute

Max Mustermann
19. April 2017

Begrüßung
Seite 4 von 32



Zusammenfassung

Führen und Entscheiden

Führungsverhalten einheitlicher Führungsstil adaptiver Führungsstil

Selbstsicheres Auftreten authentisches, ungespieltes Auftreten selbstsicheres souveränes Auftreten

Führungsanspruch bevorzugt flache Hierarchien, überlässt
anderen die Führung

besteht auf Eigenständigkeit und
Selbstbestimmung

Unterstützen und Kooperieren

Taktisches Können spontan, intuitiv und authentisch in
Diskussionen

bedacht, taktisch und strategisch in
Diskussionen

Motivationsgeschick Präferenz für Selbstmotivation der
Mitarbeiter

ambitioniert Mitarbeiter zu motivieren,
interessiert an deren Entwicklung

Team Management Vertrauen in selbstständige Teambildung unterstützend bei Teambildung und
Zusammengehörigkeitsgefühl

Interagieren und Präsentieren

Einfühlungsvermögen unbeeinflusst von den Gefühlen anderer empathisch, hohes Gerechtigkeitempfinden

Kommunikationsstil direkte, pragmatische Gesprächsführung respektvolle, partnerorientierte
Gesprächsführung

Analysieren und Interpretieren

Informationsverarbeitung bedachte Informationsverarbeitung up to date, schnelle Informations-
verarbeitung und -integration

Entscheidungsfähigkeit unter Zeitdruck unter Zeitdruck überlegte Entscheidungen,
risikoarm, bedächtigt

unter Zeitdruck entscheidungsfreudig,
schnell, effizient

Pragmatismus Tendenz zu komplexen Lösungen, genau,
kritisch

lösungsorientiert, Tendenz zu effizienten
Lösungen

Kreieren und Konzeptualisieren

Entscheidungsstärke entscheidet fokussiert, schnell, spontan entscheidet differenziert, global, rational

Menschenkenntnis durchdachte, vorsichtige Beurteilung von
Menschen

erfahrene, intuitive Beurteilung von
Menschen

Organisieren und Ausführen

Diversity Management Bevorzugung homogener Teams Bevorzugung heterogener Teams

Management von Organisationen Vertrauen auf Gespür für Organisationen Wertschätzung von genauen Organisati-
onskenntnissen

Selbstreflexion verzögerungsfreier Übergang zur nächsten
Aufgabe

intensives Reflektieren von Leistungen

Konfliktmanagement Konflikte als Störfaktor, hemmend, unnötig Konflikte als Chance, konstruktiver
Umgang

Anpassung

Stressregulation unter Stress fokussiert, konzentriert,
beharrlich

unter Stress gelassen, umsichtig,
unterstützend

Unternehmertum und Leistung

Begeisterungsfähigkeit gegenwartsorientiert, vorsichtig, bedächtig zukunftsorientiert, inspiriert, enthusiastisch

Qualitätsmanagement korrekt, dem Anspruch entsprechend über den Anspruch hinausgehend,
einwandfrei, präzise

Strategische Kompetenz beharrlich, Beibehalten von Plänen,
bewährten Strategien

Orientierung an Trends, schnell
wechselnde Handlungsweisen



FÜHREN UND ENTSCHEIDEN

Führungsverhalten:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung passt
ihren Führungsstil nicht
an verschiedene
Persönlichkeiten ihrer
Mitarbeiter an. Dieses
stringente
Führungsverhalten
wird vor allem von
homogenen Teams
bevorzugt.

Eine Person mit dieser
Ausprägung passt
ihren Führungsstil nur
an wenige
Persönlichkeiten ihrer
Mitarbeiter an.
Ansonsten bevorzugt
sie ein stringentes
Führungsverhalten
über verschiedene
Mitarbeiter hinweg.

Eine Person mit dieser
Ausprägung passt
ihren Führungsstil
flexibel den
Persönlichkeiten ihrer
Mitarbeiter an. Dieses
adaptive
Führungsverhalten
wird besonders von
heterogenen Teams
bevorzugt.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW +ÇLVYRKWZIVLEPXIR

(LERGI�

*MR LSLIW +ÇLVYRKWZIVLEPXIR MR KVS©IR YRHLIXIVSKIRIR8IEQW

WTVIGLIR JÇV IMRIR EHETXMZIR +ÇLVYRKWWXMP� +ÇLVYRKWOV®JXI KI�

LIR EYJ HMI 2MXKPMIHIV LIXIVSKIRIV 8IEQW IRXWTVIGLIRH MLVIV

5IVWÁRPMGLOIMXIR YRH +®LMKOIMXIR IMR� :SV EPPIQ 2MXEVFIMXIV QMX

'IHÇVJRMW REGL TIVWÁRPMGLIV;IVXWGL®X^YRK WMRH HEHYVGL IRKE�

KMIVXIV�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW +ÇLVYRKWZIVLEPXIR YRH YRXIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLI �XVIWWVIKYPEXMSR

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX KIVMRKIV �XVIWWVIKYPEXMSR OÁRRIR MLV +ÇL�

VYRKWZIVLEPXIR MR WGL[MIVMKIR >IMXIR RMGLX EYJVIGLXIVLEPXIR�

�MI [IVHIR ZSR MLVIR 2MXEVFIMXIVR EPW YROSSTIVEXMZ [ELVKI�

RSQQIR� HE WMI WMGL MLVIR IMKIRIR &YJKEFIR [MHQIR YRH RYV

RSGL WIPXIR HIR &YWXEYWGL WYGLIR�
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FÜHREN UND ENTSCHEIDEN

Selbstsicheres Auftreten:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung legt
großenWert auf
Authentizität. Sie steht
zu Unsicherheiten und
überspielt diese nicht.

Eine Person mit dieser
Ausprägung tritt meist
selbstbewusst auf und
lässt sich
Unsicherheiten nur
selten anmerken. Hat
kein Problem damit, zu
einigen offen zu stehen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung tritt
selbstbewusst und
sicher auf. Etwaige
Unsicherheit kann sie
leicht verdecken.

9RXIV� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLIW �IPFWXWMGLIVIW &YJXVIXIR

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX RMIHVMKIR ;IVXIR [IVHIR ZSR MLVIQ 8IEQ

SJXQEPW RMGLX IVRWX KIRSQQIR� .LVI &YXSVMX®X [MVH MR +VEKI KI�

WXIPPX� 'IM 8IEQW� HMI ZMIPI :SVKEFIR MLVIV +ÇLVYRKWOVEJX YQWIX�

^IR WSPPIR� MWX HMIW IMR 5SXIR^MEP JÇV ;MHIVWXERH� 2MXEVFIMXIV LE�

FIR �GL[MIVMKOIMXIR� &R[IMWYRKIR ^Y FIJSPKIR� [IRR MLVI +ÇL�

VYRKWOVEJX HEZSR RMGLX WMGLXFEV ÇFIV^IYKX MWX�

&YGL JÇV +ÇLVYRKWOV®JXI� HMI ZMIPI .RJSVQEXMSRIRHIV SFIVIR YRH

ER HMI YRXIVI *FIRI[IMXIVKIFIR� WXIPPX IMR RMIHVMKIV;IVX IMR 7M�

WMOS JÇV 9R^YJVMIHIRLIMX YRXIV HIR 2MXEVFIMXIVR HEV� �GL[MIVMKI

YRH JÇV 2MXEVFIMXIV WGL[IV REGLZSPP^MILFEVI :SVKEFIR SHIV *RX�

WGLIMHYRKIR ZSR SFIR [IVHIR RMGLX WIPFWXWMGLIV OSQQYRM^MIVX

YRH WXS©IR PIMGLXIV EYJ ;MHIVWXERH FIM 2MXEVFIMXIVR�

3MIHVMKI ;IVXI JÁVHIVR &QFMKYMX®X MQ 8IEQ FI^ÇKPMGL ERWXI�

LIRHIV 5VSNIOXI YRH >MIPZIVIMRFEVYRKIR�
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FÜHREN UND ENTSCHEIDEN

Führungsanspruch:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung bevorzugt
engen Austausch mit
anderen
Führungskräften, um
ihren eigenen
Workflow transparent
zu gestalten. Es fällt ihr
nicht schwer sich
unterzuordnen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung bevorzugt
die meisten Projekte
selbstständig
durchzuführen.
Gelegentlich kommt es
zum Austausch mit
anderen
Führungskräften.

Eine Person mit dieser
Ausprägung bevorzugt
Projekte selbstsicher
und stets eigenständig
durchzuführen.
Absprachen mit
anderen
Führungskräften sind
nicht notwendig.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV +ÇLVYRKWERWTVYGL

(LERGI�

2MXXPIVI +ÇLVYRKWOV®JXI� ZSR HIRIR QIMWX KIJSVHIVX [MVH� RIYI

�XVEXIKMIR IMKIRWX®RHMK ^Y IRX[MGOIPR YRH YQ^YWIX^IR� WSPPXIR

IMRI ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLI &YWTV®KYRK QMXFVMRKIR� �MI LEFIR

HIR &RWTVYGL 5VSFPIQI WIPFWXWX®RHMK ER^YKILIR YRH MLVIR

2MXEVFIMXIV OPEVI YRH HIYXPMGLI -ERHPYRKWER[IMWYRKIR ^Y

KIFIR�

7MWMOS�

9QJEWWX HIV -ERHPYRKWWTMIPVEYQ ZSR +ÇLVYRKWOV®JXIR TVMQ®V

HMI ;IMXIVKEFI YRH 9QWIX^YRK HIV 5P®RI HIV 8ST�*FIRI YRH

RMGLX HIVIR *RX[MGOPYRK� FVMRKX IMR ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV +ÇL�

VYRKWERWTVYGL +VYWXVEXMSRWTSXIR^MEP QMX� HE HEW 'IHÇVJRMW REGL

WIPFWXWX®RHMKIQ -ERHIPR RMGLX IVJÇPPX [IVHIR OERR�

*MRI LSLI &YWTV®KYRK IVLÁLX HEW 7MWMOS JÇV IMRIR &PPIMRKERK

HIV +ÇLVYRKWOVEJX� 'IWSRHIVW VIPIZERX MWX HMIW MR �MXYEXMSRIR� HMI

JSPKIRWGL[IVI SHIV EFXIMPYRKWÇFIVKVIMJIRHI 0SRWIUYIR^IR

LEFIR OÁRRIR�
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FÜHREN UND ENTSCHEIDEN

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV +ÇLVYRKWERWTVYGL YRH YRXIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLI .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX LSLIQ +ÇLVYRKWERWTVYGL ÇFIVRILQIR

IMKIRWX®RHMK HMI :IVERX[SVXYRK JÇV MLVI &FXIMPYRKIR YRH

5VSNIOXI� 'IM +ÇLVYRKWOV®JXIR QMX RMIHVMKIV .RJSVQEXMSRWZIV�

EVFIMXYRK OERR IW HE^Y OSQQIR� HEWW RIYI .RJSVQEXMSRIR

RMGLX WGLRIPP EYJKIFEVFIMXIX YRH ER HMI 2MXEVFIMXIV RMGLX

IRXWTVIGLIRH [IMXIV KIKIFIR [IVHIR� +ÇLVYRKWOV®JXI QMX

HMIWIV 0SQFMREXMSR [IVHIR MLVIQ IMKIRIR +ÇLVYRKWERWTVYGL

QIMWX RMGLX KIVIGLX� )MIW FVMRKX +VYWXVEXMSRWTSXIR^MEP FIM HIR

+ÇLVYRKWOV®JXIR YRH HIR 2MXEVFIMXIVR QMX� HIRIR IMRHIYXMKI

-ERHPYRKWER[IMWYRKIR JILPIR�
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UNTERSTÜTZEN UND KOOPERIEREN

Taktisches Können:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
stets authentisch zu
reagieren. In hitzigen
Diskussionen und
stressigen Situationen
gehören bei der Person
oftmals starke
Emotionen dazu.
Zurechtgelegte
Strategien werden
dabei häufig
gewechselt und der
aktuellen Situation
angepasst.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
überwiegend in
hitzigen Diskussionen
und stressigen
Situationen ruhig zu
bleiben. In bestimmten
Fällen hält die Person
es für richtig,
authentisch zu
reagieren. Emotionen
gehören dann dazu.
Zurechtgelegte
Strategien passt sie
dabei den aktuellen
Situationen an.

Eine Person mit dieser
Ausprägung hat den
festen Vorsatz in allen
stressigen Situationen
ruhig und besonnen zu
bleiben. Dabei ist es ihr
wichtig eine
zurechtgelegte
Strategie durch
taktisches Geschick
konsequent zu
verfolgen und nicht
von ihr abzurücken.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 8EOXMWGLIW 0ÁRRIR

(LERGI�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 8EOXMWGLIW 0ÁRRIR MWX JÇV +ÇLVYRKW�

OV®JXI VIPIZERX� HMI QMX &YJKEFIR OSRJVSRXMIVX [IVHIR� MR HIRIR

ZSVEYWWGLEYIRHIW :SVKILIR IVJSVHIVPMGL MWX� YQ IVJSPKVIMGL ^Y

WIMR� )MIWI ÇFIVPIKIR WMGL KYX� [MI WMI IMR^IPRIR -IVEYWJSVHI�

VYRKIR FIKIKRIR OÁRRIR YRH WIX^IR MLVI 5P®RI YQ�

&YGL JÇV :IVLERHPYRKIR QMX I\XIVRIR 5EVXRIVR YRH 0YRHIR

WTMIPX HEW 8EOXMWGLI 0ÁRRIR IMRI IPIQIRXEVI 7SPPI� -SLI;IVXI

WTVIGLIR HEJÇV� HEWW +ÇLVYRKWOV®JXI EYGL YRXIV )VYGO FIM

MLVIR ^YVIGLXKIPIKXIR 8EOXMOIR FPIMFIR YRH QMX 'ILEVVPMGLOIMX

ZIVLERHIPR�
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UNTERSTÜTZEN UND KOOPERIEREN

Motivationsgeschick:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung schätzt
eigenständige
Mitarbeiter, die sich
selber motivieren
können. Hält sich aus
der individuellen
Entwicklung von
Mitarbeitern raus.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist es
wichtig, Mitarbeiter in
vielen Situationen
motivieren zu können.
Die Person ist in
schwierigen
Situationen oftmals mit
anderen Aufgaben
beschäftigt. Schätzt
daher Mitarbeiter, die
sich auch in
schwierigen
Situationen selbst
motivieren können. Die
individuelle
Entwicklung,
zumindest der
wichtigsten
Mitarbeiter, hat bei ihr
Priorität.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist es
wichtig, Mitarbeiter
auch in schwierigen
Situationen erreichen
und motivieren zu
können. Sie ist an der
persönlichen
Entwicklung jedes
einzelnen Mitarbeiters
interessiert und fördert
diese.

¦FIV� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLIW 2SXMZEXMSRWKIWGLMGO

(LERGI�

2SXMZEXMSRWKIWGLMGO MWX JÇV QMXXPIVI +ÇLVYRKWOV®JXI IMRI [MGL�

XMKI 0SQTIXIR^� :SV EPPIQ MR PERKJVMWXMKIR 5VSNIOXIR� MR HIRIR

IW ^Y WGL[MIVMKIR YRH ^®LIR �MXYEXMSRIR OSQQIR OERR� LEPXIR

8IEQPIMXIV ZSR +ÇLVYRKWOV®JXIRQMX LSLIR2SXMZEXMSRWKIWGLMGO

MLVI2MXEVFIMXIVQSXMZMIVX FIM HIV &VFIMX� /IHSGL WSPPXIRHMI 8IEQ�

PIMXIV WIPFIV LSLIW2SXMZEXMSRWKIWGLMGOQMXFVMRKIR� HE WSRWX HMI

:SVKEFIR EYJ HMIWIV *FIRI ZIVTYǺIR OÁRRIR YRH RMGLX FIM HIR

2MXEVFIMXIVR EROSQQIR�
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UNTERSTÜTZEN UND KOOPERIEREN

:SV EPPIQ JÇV PERKN®LVMKI2MXEVFIMXIV MWX HEW2SXMZEXMSRWKIWGLMGO

MLVIV +ÇLVYRKWOVEJX [MGLXMK� HE HMIWI SJXQEPW WMGL RMGLXQILV WIP�

FIV ^Y -ÁGLWXPIMWXYRKIR QSXMZMIVIR�

TeamManagement:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung ist der
Auffassung, dass sich
eine gute Atmosphäre
und ein Zusammenge-
hörigkeitsgefühl im
Team losgelöst von
Führungskräften
entwickeln. Mischt sich
daher in diese Belange
selten aktiv ein.

Eine Person mit dieser
Ausprägung schätzt
eine angenehme
Atmosphäre und ein
Zusammengehörig-
keitsgefühl im Team.
Unterstützt dafür
einige wichtige
Teammitglieder und
belohnt zu gegebener
Zeit ihre Loyalität.

Eine Person mit dieser
Ausprägung setzt sich
stark für eine gute
Atmosphäre und ein
Zusammengehörig-
keitsgefühl im Team
ein. Alle
Teammitglieder
werden unterstützt und
ihre Loyalität belohnt.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 8IEQ 2EREKIQIRX

(LERGI�

'IM +ÇLVYRKWOV®JXIR QMX IMRIV LSLIR &YWTV®KYRK MWX HMI ;ELV�

WGLIMRPMGLOIMX JÇV IMRI KYXI &XQSWTL®VI YRH IMR >YWEQQIRKI�

LÁVMKOIMXWKIJÇLP KVS©� &YGL MR 5VSNIOXIR� HMI KIVEHI ^Y 'IKMRR

L®YǻK HEW +SVQIR RIYIV 8IEQW EPW +ÇLVYRKWEYJKEFI FIMRLEP�

XIR� MWX HMIWIV 0SQTIXIR^FIVIMGL IPIQIRXEV� 'IM +ÇLVYRKWOV®J�

XIR QMX LSLIR ;IVXIR LEX HMI 9RXIVWXÇX^YRK ZSR 2MXEVFIMXIVR

5VMSVMX®X� �XILIR +ÇLVYRKWOV®JXI RYV QMX IMR^IPRIR 8IEQPIMXIVR

IRKIV MR 0SRXEOX� WTMIPX HEW 8IEQ 2EREKIQIRX IMRI YRXIVKI�

SVHRIXI 7SPPI� *W WSPPXI EFIV HEVEYJ KIEGLXIX [IVHIR� HEWW HMI

8IEQPIMXIV HMIWI 0SQTIXIR^ QMXFVMRKIR SHIV HMIWI HYVGL 8VEM�

RMRKW KIJÁVHIVX [MVH�
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INTERAGIEREN UND PRÄSENTIEREN

Einfühlungsvermögen:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
sich nicht durch die
emotionale Lage
anderer Menschen
beeinflussen zu lassen.
Ungerechtigkeiten
gegenüber anderen
empfindet die Person
als nicht hinderlich für
ihre Arbeit.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist die
emotionale Lage
anderer Menschen nur
in bestimmten
Situationen wichtig. In
diesen versucht die
Person sich in diese
hineinzuversetzen, um
angemessen reagieren
zu können. Bei
Ungerechtigkeiten
gegenüber anderen
wägt die Person meist
gut ab, ob es sich für
sie lohnt, sich
einzumischen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung achtet
genau auf die
emotionale Lage
anderer Menschen.
Versucht sich in diese
stets
hineinzuversetzen, um
angemessen reagieren
zu können. Für diese
Person hat es einen
hohenWert
Ungerechtigkeiten
gegenüber anderen zu
verhindern oder sich in
diese einzumischen.

9RXIV� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLIW *MRJÇLPYRKWZIVQÁKIR

7MWMOS�

+ÇV +ÇLVYRKWOV®JXI� HMI MR IRKIV YRH L®YǻKIV .RXIVEOXMSR QMX ML�

VIR 2MXEVFIMXIVR WXILIR� WXIPPX IMRI YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLI &YW�

TV®KYRK IMR FIWSRHIVIW 7MWMOS HEV� 2MXEVFIMXIV WMRH MR HMIWIR

�XVYOXYVIR L®YǻKIV JVYWXVMIVX� [IRR WMI WMGL ZSR +ÇLVYRKWOV®JXIR

QMX RMIHVMKIQ *MRJÇLPYRKWZIVQÁKIR YRKIVIGLX FILERHIPX SHIV

RMGLX ZIVWXERHIR JÇLPIR� *W IRXWXILX RYV WIPXIR IMRI TIVWÁRPMGLI

'I^MILYRK ^YV +ÇLVYRKWOVEJX�
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INTERAGIEREN UND PRÄSENTIEREN

Kommunikationsstil:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist es
wichtig in Gesprächen
schnell zu einem
Ergebnis und
Abschluss zu kommen.
Findet, dass Floskeln
und
Kommunikationsregeln
demmeist nur imWeg
stehen.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist es in
den meisten
Gesprächen wichtig,
den Gesprächspartner
zu respektieren und
dabei das Gesagte
nicht falsch zu
verstehen. Beachtet
dafür einzelne Kommu-
nikationsregeln. Findet
gleichzeitig, dass in
bestimmten
Gesprächssituationen
ein schnelles Ergebnis
auch ohne
Kommunikationsregeln
erzielt werden sollte.

Eine Person mit dieser
Ausprägung legt sehr
viel Wert darauf, den
Gesprächspartner zu
respektieren und das
Gesagte nicht falsch zu
verstehen. Greift dafür
auf verschiedene Kom-
munikationstechniken
und Strategien zurück.

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV 0SQQYRMOEXMSRWWXMP

7MWMOS�

*MR HYVGLWGLRMXXPMGLIV;IVX WXIPPX 8IEQW HIVQMXXPIVIR +ÇLVYRKW�

IFIRI IMR 7MWMOS JÇV YR^YJVMIHIRI YRH JVYWXVMIVXI 8IEQPIMXIV HEV�

)MIW KMPX FIWSRHIVW JÇV 8IEQPIMXIV� HMI IMR ZIVWX®VOXIW 'IHÇVJ�

RMW REGL TIVWÁRPMGLIV 9RXIVWXÇX^YRK YRH ;IVXWGL®X^YRK HYVGL

+ÇLVYRKWOV®JXI LEFIR�

Report:

Berufsbezogene Kompetenzen
Leadership Mid
Client Version
Lizenziert für The ROC Institute

Max Mustermann
19. April 2017

Interagieren und Präsentieren
Seite 14 von 32



ANALYSIEREN UND INTERPRETIEREN

Informationsverarbeitung:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
stets mit den
vorhandenen
Informationen
bestmöglich zu planen.
Die Notwendigkeit
neue Informationen in
ihre Pläne zu
integrieren, überprüft
diese Person genau.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
stets in den relevanten
Bereichen auf dem
Stand der aktuellsten
Informationen zu sein.
Diese werden nach
Erhalt geprüft, um sie
dann in die Pläne der
Person zu integrieren.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
stets auf dem Stand
der aktuellsten
Informationen zu sein.
Diese werden nach
Erhalt möglichst direkt
in die Pläne der Person
integriert.

9RXIVHYVGL� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLI .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX HYVGL� YRH YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIR ;IVXIR

FIM HIV .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK FVMRKIR HEW 7MWMOS QMX� 5VS�

FPIQI RMGLX ^Y IVOIRRIR YRH WSQMX RMGLX VIGLX^IMXMK PÁWIR ^Y

OÁRRIR� )MIWIW 7MWMOS [MVH ZSV EPPIQ FIM +ÇLVYRKWOV®JXIR VIPI�

ZERX� HMI ZMIP WXVEXIKMWGLIR *RXWGLIMHYRKWWTMIPVEYQ LEFIR YRH

RMGLX RYV :SVKEFIR HIV SFIVIR +ÇLVYRKWOVEJXIFIRI EYWJÇLVIR

YRH ER MLVI 2MXEVFIMXIV [IMXIVKIFIR�
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ANALYSIEREN UND INTERPRETIEREN

Entscheidungsfähigkeit unter Zeitdruck:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung trifft die
besten
Entscheidungen, wenn
genügend Zeit zum
Nachdenken ist. Lehnt
es ab unter Zeitdruck
Entscheidungen zu
fällen. Möchte so das
Fehlerrisiko
minimieren.

Eine Person mit dieser
Ausprägung trifft
Entscheidungen ohne
lange nachdenken zu
müssen. Versucht
Zeitdruck zu
vermeiden, um nicht
unnötig unter Druck zu
geraten.

Eine Person mit dieser
Ausprägung trifft
Entscheidungen stets
ohne lange zu zögern.
Zeitdruck bei der
Entscheidungsfindung
macht dieser Person
nichts aus.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI *RXWGLIMHYRKWJ®LMKOIMX YRXIV >IMXHVYGO

YRH ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 2SXMZEXMSRWKIWGLMGO

(LERGI�

*RXWGLIMHYRKIR [IVHIR ZSR +ÇLVYRKWOV®JXIR QMX LSLIR ;IV�

XIR QMX KVÁ©IVIV ;ELVWGLIMRPMGLOIMX WGLRIPPIV KIXVSǺIR� )MIW

IVLÁLXI HMI (LERGI JÇV Iǽ^MIRXIW &VFIMXIR FIM 5IVWSRIR� HMI

X®KPMGL ZMIPI *RXWGLIMHYRKIR ^Y XVIǺIR LEFIR� +ÇLVYRKWOV®JXI

FILEPXIR EYGL YRXIV )VYGO HIR ¦FIVFPMGO HEVÇFIV� [IPGLI

*RXWGLIMHYRKIR 5VMSVMX®X LEFIR YRH WGLRIPP KIXVSǺIR [IV�

HIR WSPPXIR� -SLI ;IVXI WMRH JÇV QMXXPIVI +ÇLVYRKWIFIRIR

EYGL IRXWGLIMHIRH� [IRR MR MLVIR 0SQTIXIR^FIVIMGL HMI

�XVEXIKMITPERYRK JÇV HMI STIVEXMZI *FIRI J®PPX� -®YǻK MWX LMIV

WGLRIPPIW -ERHIPR IRXWGLIMHIRH� 2ÇWWIR HIVIR 8IEQPIMXIV

HMI *RXWGLIMHYRKIR MQ :IVPEYJ YQWIX^IR SHIV [IMXIVOSQ�

QYRM^MIVIR� WSPPXIR HMIWI HEJÇV 2SXMZEXMSR QMXFVMRKIR YRH

:IVXVEYIR MR MLVI +ÇLVYRKWOVEJX LEFIR� 'IM +ÇLVYRKWOV®JXIR QMX

ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLIR 2SXMZEXMSRWKIWGLMGO MWX HMI 'EWMW� HEWW

HMIW KIPMRKX� KIKIFIR�
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ANALYSIEREN UND INTERPRETIEREN

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI *RXWGLIMHYRKWJ®LMKOIMX YRXIV >IMXHVYGO

YRH YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV 5VEKQEXMWQYW

7MWMOS�

*MR 7MWMOS JÇV HMI *RXWGLIMHYRKWJ®LMKOIMX YRXIV >IMXHVYGO

EYGL FIM LSLIV &YWTV®KYRK WXIPPX IMR KPIMGL^IMXMK RMIHVMKIV

5VEKQEXMWQYW�;IVX HEV� +ÇLVYRKWOV®JXI QMX HMIWIV 0SQFM�

REXMSR PEWWIR WMGL ZSR >IMXHVYGO RMGLX EYW HIV 7YLI FVMRKIR

YRH KILIR HMI 5VSFPIQI ER� �MI OÁRRIR EFIV ZMIP >IMX FIM HIV

IVWGLÁTJIRHIR �YGLI REGL HIV FIWXIR 1ÁWYRK ZIVPMIVIR� )MIW

MWX FIWSRHIVW KIJ®LVPMGL� [IRR WGLRIPPIW -ERHIPR KIJVEKX MWX�

Pragmatismus:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
Probleme stets mit
komplexen und
anspruchsvollen
Lösungen zu
begegnen. Möchte
dabei Fehlerquellen
minimieren. Hat Freude
derartige Lösungen zu
finden.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
Probleme differenziert
zu betrachten und je
nach Problemstellung
eine komplexe oder
einfache Lösung zu
finden. Die Person
möchte so
Fehlerquellen
minimieren und
gleichzeitig Lösungen
finden, die sich
möglichst schnell
umsetzen lassen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
Probleme stets mit
einer schnellen Lösung
zu begegnen, die sich
einfach und effizient
umsetzen lässt. Hat
Freude derartige
Lösungen zu finden.

9RXIV� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLIV 5VEKQEXMWQYW

(LERGI�
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ANALYSIEREN UND INTERPRETIEREN

2ÇWWIR +ÇLVYRKWOV®JXI WXVEXIKMWGLI +VEKIR FIERX[SVXIR� OERR

IMR RMIHVMKIV ;IVX LMPJVIMGL WIMR� 5IVWSRIR MWX IW [MGLXMK� HIV

0SQTPI\MX®X HIV &YJKEFIR HYVGL ZMIPWGLMGLXMKIR 1ÁWYRKIR

KIVIGLX ^Y [IVHIR�

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX HYVGL� SHIV YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIR

5VEKQEXMWQYW�;IVXIR PEYJIR ,IJELV WMGL MR OSQTPI\IR YRH JÇV

MLVI 2MXEVFIMXIV RMGLX REGLZSPP^MILFEVIR 1ÁWYRKWZIVWYGLIR ^Y

ZIV^IXXIPR� :SV EPPIQ FIM &YJKEFIR QMX STIVEXMZIQ (LEVEOXIV

OERR HMIW ^Y MRIǽ^MIRXIR 1ÁWYRKIR JÇLVIR� HMI ^Y ZMIP >IMX YRH

7IWWSYVGIR MR &RWTVYGL RILQIR�
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KREIEREN UND KONZEPTUALISIEREN

Entscheidungsstärke:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
Entscheidungen
schnell und direkt zu
treffen, um nicht
unnötig Zeit zu
verlieren. Mischt sich
nicht in die Belange der
Kollegen ein, um
fokussiert beim
eigenenWorkflow
bleiben zu können.

Eine Person mit dieser
Ausprägung möchte in
die wichtigsten Ent-
scheidungsprozesse
involviert werden.
Nimmt sich dafür die
nötige Zeit, um
rationale Argumente
gut abzuwägen, ehe es
zu einer Entscheidung
kommt. Versucht bei
weniger
weitreichenden
Belangen auch schnell
und direkt zu
entscheiden.

Eine Person mit dieser
Ausprägung möchte in
alle Entscheidungspro-
zesse involviert
werden. Nimmt sich
die nötige Zeit, um sich
eine differenzierte
Meinung zu bilden.
Wägt rationale
Argumente gut ab, ehe
sie zu einer
Entscheidung kommt.

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLI *RXWGLIMHYRKWWX®VOI

7MWMOS�

*MRI RMIHVMKI *RXWGLIMHYRKWWX®VOI IVLÁLX HMI ,IJELV JÇV :IV�

ERX[SVXYRKWHMǺYWMSR YRXIV HIR 2MXEVFIMXIVR� )MIWI JÇLPIR WMGL

MR WGL[MIVMKIR �MXYEXMSRIR ZSR +ÇLVYRKWOV®JXIR QMX RMIHVMKIR

;IVXIR MQ �XMGL KIPEWWIR� HE WMGL +ÇLVYRKWOV®JXI EYW HIR

5VS^IWWIR VEYWLEPXIR�
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KREIEREN UND KONZEPTUALISIEREN

Menschenkenntnis:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung nutzt ihre
Menschenkenntnis, um
bei Personen, die sie
lange kennt, Stärken
und Schwächen zu
identifizieren. Versucht
die Potenziale für eine
Position nach genauer
Überlegung
einzuschätzen. Die
Person ist der Meinung,
dass sich manche
Personen auch nach
langer Zeit nicht
beurteilen lassen.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist
Menschenkenntnis für
ihre Rolle als
Führungskraft wichtig.
Die Person versucht
diese zu nutzen, um bei
einigen Mitarbeitern
die Stärken und
Schwächen schnell zu
identifizieren und ihre
Potenziale für eine
Position
gewinnbringend
einzuschätzen. Ist der
Auffassung, dass eine
fundierte Einschätzung
bei den meisten
Personen längere Zeit
in Anspruch nimmt.

Einer Person mit dieser
Ausprägung ist eine
differenzierte
Menschenkenntnis für
ihre Rolle als
Führungskraft sehr
wichtig. Versucht diese
zu nutzen, um schnell
die Stärken und
Schwächen aller
Personen zu erkennen
und ihre Potenziale
gewinnbringend für
eine Position valide
einzuschätzen.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI 2IRWGLIROIRRXRMW

(LERGI�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI 2IRWGLIROIRRXRMW IVLÁLX HMI (LERGI

JÇV >YJVMIHIRLIMX HIV 2MXEVFIMXIV MR ǼEGLIR -MIVEVGLMIR� *MRI

+ÇLVYRKWOVEJX QMX LSLIV 2IRWGLIROIRRXRMW WIX^X 2MXEVFIMXIV

MLVIR +®LMKOIMXIR YRH 'IHÇVJRMWWIR IRXWTVIGLIRH IMR� )MIW

WTMIPX ZSV EPPIQ MR OPIMRIR &FXIMPYRKIR QMX ZMIP TIVWÁRPMGLIQ

0SRXEOX IMRI 7SPPI�

�MRH +ÇLVYRKWOV®JXI MR HMI 5IVWSREPEYW[ELP IMRFI^SKIR� LIPJIR

LSLI ;IVXI FIM HIV 'IYVXIMPYRK HIV 0ERHMHEXIR�

�MRH +ÇLVYRKWOV®JXI MR ,VS©YRXIVRILQIR JÇV ZMIPI &FXIMPYRKIR

KPIMGL^IMXMK ZIVERX[SVXPMGL� MWX HMI IMKIRI 2IRWGLIROIRRXRMW
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KREIEREN UND KONZEPTUALISIEREN

RMGLX IRXWGLIMHIRH� :MIPQILV WSPPXIR WMI HEVEYJ EGLXIR� HEWW

MLVI 8IEQPIMXIV ÇFIV LSLI ;IVXI HMIWIV 0SQTIXIR^ ZIVJÇKIR�
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ORGANISIEREN UND AUSFÜHREN

Diversity Management:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung zieht es
vor in ihrer Rolle als
Führungskraft
homogene Teams
zusammenzustellen.
Begründet dies
beispielsweise mit dem
Minimieren von Ärger
aufgrund
unterschiedlicher
Hintergründe.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
Teams in ihrer Rolle als
Führungskraft divers
und homogen
zusammenzustellen.
So sollen sich
Fähigkeiten ergänzen
und Ärger aufgrund
unterschiedlicher
Hintergründeminimiert
werden.

Eine Person mit dieser
Ausprägung zieht es
vor in ihrer Rolle als
Führungskraft Teams
möglichst divers
zusammenstellen.
Möchte so das
Optimum erreichen,
indem sich Fähigkeiten
und kulturelle
Hintergründe
ergänzen.

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW )MZIVWMX] 2EREKIQIRX

7MWMOS�

'IM IMRIQ YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIR ;IVX MWX HEW 7MWMOS� 5S�

XIR^MEPI HIV 2MXEVFIMXIV ^Y ÇFIVWILIR� IVLÁLX� :SV EPPIQ MR

LIXIVSKIRIR 8IEQW [IVHIR 1IMWXYRKWJ®LMKOIMXIR ZIVWGLIROX�

HE HMIWI RMGLX WTI^MǻWGL KIRYX^X YRH KIJÁVHIVX [IVHIR�

�MRH +ÇLVYRKWOV®JXI MR HMI 5IVWSREPTPERYRK MRZSPZMIVX� FIWXILX

HEW 7MWMOS� HEWW 8IEQW LSQSKIR ^YWEQQIRKIWXIPPX [IVHIR

YRH �TI^MEPMWMIVYRKIR JILPIR�

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW )MZIVWMX] 2EREKIQIRX YRH ÇFIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLI 2IRWGLIROIRRXRMW

(LERGI�

.WX IW IVJSVHIVPMGL LSQSKIRI &FXIMPYRKIR ^YWEQQIR ^Y WXIPPIR�

HMIQMX ®LRPMGLIR +®LMKOIMXIR KIQIMRWEQ ER IMRIV 8IMP�&YJKEFI

EVFIMXIR� FVMRKIR +ÇLVYRKWOV®JXIQMX RMIHVMKIR;IVXIR KYXI :SV�

EYWWIX^YRKIRQMX� �MI WXIPPIR KIVRIHIVEVXMKI 8IEQW ^YWEQQIR�
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ORGANISIEREN UND AUSFÜHREN

9Q HMIW RYX^IR ^Y OÁRRIR� WSPPXIR WMI NIHSGL ER HIV 5IVWSREP�

EYW[ELP FIXIMPMKX [IVHIR YRH IMRI LSLI2IRWGLIROIRRXRMW QMX�

FVMRKIR� HE IW WSRWX ^Y +ILPFIWIX^YRKIR OSQQIR OERR�

Management von Organisationen:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung bewertet
Kenntnisse über
Organisationen nicht
als wichtigen
Bestandteil beruflicher
Expertise. Vertritt die
Meinung sich in
organisatorischen
Strukturen auch ohne
diese gut bewegen zu
können.

Eine Person mit dieser
Ausprägung hält
Kenntnisse über
Organisationen für
wichtig. Die Person
versucht einige
grundlegende
organisatorische
Strukturen schnell zu
begreifen, um sich gut
in diesen bewegen zu
können.

Eine Person mit dieser
Ausprägung bewertet
Kenntnisse über
Organisationen als
elementaren
Bestandteil ihrer
beruflichen Expertise.
Die Person versucht
organisatorische
Strukturen stets
schnell zu begreifen,
um sich souverän in
diesen und deren
Steuerungsstrukturen
bewegen zu können.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 2EREKIQIRX ZSR 4VKERMWEXMSRIR YRH

YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIV 0SQQYRMOEXMSRWWXMP

7MWMOS�

+ÇV +ÇLVYRKWOV®JXI HIV QMXXPIVIR *FIRI MWX IMR LSLIV ;IVX

FIMQ 2EREKIQIRX ZSR 4VKERMWEXMSRIR ZSR ^IRXVEPIV 'IHIY�

XYRK� �MI FI[IKIR WMGL ^[MWGLIR HIV 8ST�*FIRI YRH HIV

STIVEXMZIR *FIRI YRH OSQQYRM^MIVIR MR FIMHI 7MGLXYRKIR�

+ÇLVYRKWOV®JXIR QMX LSLIR &YWTV®KYRKIR OIRRIR HMI &FP®YJI

^[MWGLIR YRH MR HIR &FXIMPYRKIR KYX� 'IM 3IYEYWVMGLXYRKIR

SHIV ;ERHIP MQ 9RXIVRILQIR RILQIR QMXXPIVI +ÇLVYRKW�

OV®JXI IMRI ^IRXVEPI 7SPPI IMR� 'IM IMRIQ KPIMGL^IMXMK RMIHVMKIR
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ORGANISIEREN UND AUSFÜHREN

0SQQYRMOEXMSRWWXMP FIWXILX HMI ,IJELV� HEWW HMI .RJSVQEXMSRIR

RMGLX ^YJVMIHIRWXIPPIRH [IMXIVKIKIFIR [IVHIR�

Selbstreflexion:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
nach einem
abgeschlossenen
Projekt keine Zeit zu
verlieren und direkt mit
dem kommenden zu
starten. Ausgiebige
Evaluationen hält diese
Person meist für
überflüssig.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
während und nach
Abschluss wichtiger
Projekte die eigene
Leistung zu
reflektieren. Möchte
dabei kurz die eigenen
Stärken und
Schwächen evaluieren.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
während und nach
Abschluss von
Projekten die eigene
Leistung stets zu
reflektieren. Hält eine
ausführliche Evaluation
der eigenen Stärken
und Schwächen für
entscheidend, um
potentielle
Entwicklungsfelder
identifizieren zu
können.

)YVGL� SHIV YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �IPFWXVIǼI\MSR

7MWMOS�

*MR RMIHVMKIV;IVX IVLÁLX HEW 7MWMOS JÇV �XEKREXMSR FIM +ÇLVYRKW�

OV®JXIR� )MIWI RIMKIR HE^Y WMGL FIVYǼMGL YRH TIVWÁRPMGL RMGLX

QILV [IMXIV^YIRX[MGOIPR ^Y[SPPIR� :SV EPPIQFIM +ÇLVYRKWOV®J�

XIR� HMI PERKI ER HEW 9RXIVRILQIR KIFYRHIR [IVHIR WSPPIR�

WXIPPX HMI KIVMRKI 1IVRFIVIMXWGLEJX IMRI YRKÇRWXMKI :SVEYWWIX�

^YRK HEV�
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ORGANISIEREN UND AUSFÜHREN

Konfliktmanagement:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung betrachtet
Konflikte als
potentielle
Störfaktoren, die das
Erreichen
gemeinschaftlicher
Ziele unnötig aufs Spiel
setzen. Die Person
versucht Konflikte zu
vermeiden, um
konstruktive Lösungen
nicht zu gefährden.

Eine Person mit dieser
Ausprägung bewertet
Konflikte als
potenzielle
Störfaktoren oder als
Chancen für
Weiterentwicklung.
Zentrale Konflikte
können konstruktiven
Lösungen imWeg
stehen. Mit ihnen setzt
sich die Person
möglichst kurz
auseinander. Andere
Konflikte können für
die Person einen
wesentlichen Teil zur
Lösungsfindung
beitragen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung begreift
Konflikte stets als
Chance für
Weiterentwicklung. Die
Person ist der Meinung,
dass Konflikte keiner
konstruktiven Lösung
imWeg stehen
sondern einen
wesentlichen Teil zur
Lösungsfindung
beitragen.

9RXIV� SHIV HYVGLWGLRMXXPMGLIW 0SRǼMOXQEREKIQIRX

7MWMOS�

0PIMRI YRH JEQMPM®VI 8IEQWXVYOXYVIR VIEKMIVIR WIRWMFPIV EYJ HMI

�XMQQYRKIR IMR^IPRIV 2MXKPMIHIV� -MIV MWX HEW 7MWMOS JÇV IMRI

MRIǽ^MIRXI &VFIMXWEXQSWTL®VI HYVGL YRXIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW

0SRǼMOXQEREKIQIRX IVLÁLX� *W OERR ZIVQILVX ^Y 0SRǼMOXIR

OSQQIR�
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ANPASSUNG

Stressregulation:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung fokussiert
sich unter Stress auf
die eigenen
Aufgabenfelder. Sie
versucht sich
abzugrenzen, indem
die Person keine
zusätzlichen Aufgaben
von überforderten
Kollegen übernimmt.
Sie möchte in
stressigen Situationen
ihren bewährten
Arbeitsstil beibehalten,
um das Risiko für
Fehler zu minimieren.

Eine Person mit dieser
Ausprägung behält
unter Stress
größtenteils nur die
eigenen
Aufgabenfelder im
Fokus. Möchte selten
Aufgaben von
überforderten
Kollegen übernehmen.
Versucht den eigenen
Arbeitsstil
beizubehalten. Die
Person ist in
Ausnahmesituationen
bereit den eigenen Stil
anzupassen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung behält
unter Stress den
Überblick über die
eigenen Arbeitsabläufe
und über die der
Kollegen. Versucht die
Arbeitsweise stets den
neuen und schwierigen
Situationen
anzupassen. Ist bereit
Arbeit von
überforderten
Kollegen zu
übernehmen, um das
gemeinsame Ziel nicht
zu gefährden.

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVIWWVIKYPEXMSR

7MWMOS�

+ÇV +ÇLVYRKWOV®JXI QMX HYVGLWGLRMXXPMGLIV &YWTV®KYRK FIWXILX

IMR IVLÁLXIW 7MWMOS JÇV IMRIR YROSSTIVEXMZIR YRH MRIǽ^MIRXIR

+ÇLVYRKWWXMP YRXIV �XVIWW� )MIWI 5IVWSRIR KVIR^IR WMGL L®YǻKIV

EF� MR HIQ WMI WMGL RYV MLVIR &YJKEFIR[MHQIR YRH FPIMFIR L®Y�

ǻKIV MLVIQ &VFIMXWWXMP XVIY SLRI WMGL ER HMI ZIV®RHIVXIR 'IHMR�

KYRKIR ER^YTEWWIR� )EW 7MWMOS WMROX FIM KPIMGL^IMXMK LSLIR;IV�

XIR MQ ,ȁ 'IVIMGL 4VKERMWMIVIR YRH &YWJÇLVIR� 5IVWSRIR KIVE�

XIR HERR WIPXIRIV MR �XVIWWWMXYEXMSRIR� HE WMI ZSVEYWWGLEYIRH

MLVI &VFIMX WXVYOXYVMIVIR YRH HMIWI MR &FWTVEGLI QMX 0SPPIKIR

YRH 2MXEVFIMXIVR TPERIR�

9RXIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVIWWVIKYPEXMSR YRH YRXIVHYVGLWGLRMXX�

PMGLIV 5VEKQEXMWQYW
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ANPASSUNG

7MWMOS�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX HMIWIV 0SQFMREXMSR LEFIR HEW 5SXIR^MEP MR

WXVIWWMKIR �MXYEXMSRIR ^Y OIMRIR 1ÁWYRKIR ^Y OSQQIR� �MI FPIM�

FIR MLVIQ YRTVEKQEXMWGLIR �XMP XVIY� OSQTPI\I &RX[SVXIR ^Y

WYGLIR� )MIW MWX ZSV EPPIQ MR �XVIWWWMXYEXMSRIR QMX ZMIPIR TEVEP�

PIP ^Y QIMWXIVRHIR &YJKEFIR TVSFPIQEXMWGL� HMI WGLRIPPIW -ER�

HIPR IVJSVHIVR�
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UNTERNEHMERTUM UND LEISTUNG

Begeisterungsfähigkeit:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Für eine Person mit
dieser Ausprägung hat
die gegenwärtige
Situation Priorität. Die
Person möchte sich nur
selten mit
Zukunftsplänen
beschäftigen, um die
Optimierung des
derzeitigen Zustands
nicht aufzuhalten.

Eine Person mit dieser
Ausprägung möchte
die Möglichkeiten, die
sich in Zukunft bieten
könnten, nicht aus den
Augen verlieren. Wenn
die Person es als
besonders lohnend
bewertet, versucht sie
darauf bezogene Pläne
zu entwerfen und
umzusetzen.

Eine Person mit dieser
Ausprägung bedenkt
stets die
Möglichkeiten, die sich
in der Zukunft bieten
könnten und versucht
darauf bezogene Pläne
zu entwerfen.
Begegnet diesen
Chancen mit
Enthusiasmus und
möchte Kollegen dafür
begeistern.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI 'IKIMWXIVYRKWJ®LMKOIMX YRH YRXIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLI .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK

7MWMOS�

+ÇV +ÇLVYRKWOV®JXI� HMI MR HEW WXVEXIKMWGLI 2EREKIQIRX YRH

(LERKI�5VS^IWWI MRZSPZMIVX WMRH� FMIXIR ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLI

;IVXI KYXI :SVEYWWIX^YRKIR� )MIWI 5IVWSRIR ZIVWYGLIR 4TXMS�

RIR� HMI WMGL MR >YOYRJX FMIXIR OÁRRXIR� RMGLX EYW HIR &YKIR ^Y

ZIVPMIVIR� )MI (LERGI EYJ IMRI IVJSPKVIMGLI 9QWIX^YRK ZSR ^Y�

OYRJXWSVMIRXMIVXIR 5P®RIR MWX FIM LSLIV 'IKIMWXIVYRKWJ®LMKOIMX

KVS©� +ÇLVYRKWOV®JXI QMX RMIHVMKIV .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK

PEYJIR ,IJELV VIPIZERXI .RJSVQEXMSRIR JÇV HEW WXVEXIKMWGLI

2EREKIQIRX YRH JÇV (LERKI�5VS^IWWI RMGLX VIGLX^IMXMK ^YV

:IVJÇKYRK ^Y LEFIR� )MI 5VS^IWWI OÁRRIR WGLIMXIVR�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI 'IKIMWXIVYRKWJ®LMKOIMX

7MWMOS�
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UNTERNEHMERTUM UND LEISTUNG

;IRR (LERKI�5VS^IWWI RMGLX MRHM^MIVX WMRH� FIMRLEPXIX IMRI

LSLI &YWTV®KYRK HEW 7MWMOS� WMGL MR YRERKIFVEGLXIR >Y�

OYRJXWZMWMSRIR ^Y ZIVPMIVIR YRH HIR 'PMGO JÇV HEW STIVEXMZI�

8EKIWKIWGL®JX ^Y ZIVPMIVIR� *W FIWXILX HMI ,IJELV� HEWW HMI

:SVWXIPPYRKIR HIV +ÇLVYRKWOVEJX YRH WIMRIV 2MXEVFIMXIV RMGLX

QMX HIRIR HIV 9RXIVRILQIRWJÇLVYRK ÇFIVIMRWXMQQIR�

'IM +ÇLVYRKWOV®JXIR� HIVIR WXVEXIKMWGLIV -ERHPYRKWWTMIP�

VEYQ ZSR SFIVIR *FIRIR FIWGLV®ROX [MVH� FVMRKX IMRI LSLI

&YWTV®KYRK +VYWXVEXMSRWTSXIR^MEP QMX� �XVEXIKMIR HIV SFIVIR

*FIRI OÁRRIR YRXIV 9QWX®RHIR RYV [MHIV[MPPMK SHIV KEV RMGLX

YQKIWIX^X [IVHIR�

Qualitätsmanagement:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Eine Person mit dieser
Ausprägung erwartet
von Produkten und im
Service, dass sie
funktionieren. Die
Person ist zufrieden,
wenn dieser Anspruch
erfüllt ist.

Eine Person mit dieser
Ausprägung erwartet
hohe Qualität von
Produkten und im
Service. Die Person ist
zufrieden, wenn dieser
Anspruch erfüllt ist.
Selten versucht sie
durch Verbesserungen
die Qualität von
Prozessabläufen noch
voranzutreiben.

Eine Person mit dieser
Ausprägung erwartet
ausschließlich höchste
Qualität von Produkten
und im Service. Selbst
wenn dieser Anspruch
erfüllt ist, versucht die
Person durch stetige
Verbesserungen die
Qualität von
Prozessabläufen
voranzutreiben.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW 6YEPMX®XWQEREKIQIRX

(LERGI�

+ÇLVYRKWOV®JXI� HIVIR 0SQTIXIR^FIVIMGL 5VSNIOXI YRH 5VS�

HYOXI FIMRLEPXIX� HIVIR *VJSPKI RYV QMX LÁGLWXIV 6YEPMX®X
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UNTERNEHMERTUM UND LEISTUNG

KI[®LVPIMWXIX WMRH� WSPPXIR IMRI ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLI &YW�

TV®KYRK QMXFVMRKIR� 'IM 5VSHYOXIR� FIM HIRIR OPIMRI 6YEPM�

X®XWYRXIVWGLMIHI IVJSPKWIRXWGLIMHIRH WIMR OÁRRIR� PMIJIVX HMI

WX®RHMKI 6YEPMX®XWSTXMQMIVYRK WSPGLIV +ÇLVYRKWOV®JXI KYXI

&YWWMGLXIR EYJ *VJSPK�

7MWMOS�

�MRH +EOXSVIR [MI HIV 0EYJTVIMW SHIV 2EVOIXMRK IRXWGLIMHIRHIV

EPW HMI 5VSHYOXUYEPMX®X� WXIPPX IMRI LSLI &YWTV®KYRK IMR 7MWMOS

HEV� �MI WTVMGLX JÇV IMRI OSQTIXMXMZI -EPXYRK� *W FIWXILX HMI

,IJELV� HEWW HMIWI 5IVWSRIR 5VS^IWWI YRH 6YEPMX®X YRRÁXMK

STXMQMIVIR [SPPIR YRH WS >IMX ZIVPMIVIR SHIV IW ^Y +VYWXVEXMSR

OSQQX�

Strategische Kompetenz:

Im Vergleich mit der Normstichprobe entspricht das
Antwortmuster der Ausprägung:

Für eine Person mit
dieser Ausprägung
haben gegenwärtige
Aufgaben Priorität.
Zukünftige Trends
interessieren die
Person selten. Ist der
Überzeugung
bewährte Strategien
nicht vorschnell ändern
zu müssen, um
erfolgreich zu sein.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht in
den relevanten
Bereichen aufmerksam
zu sein und zukünftige
Trends vor anderen zu
sehen. Versucht in
diesen Bereichen auch
bewährte Strategien
schnell zu wechseln,
um erfolgreich zu sein.

Eine Person mit dieser
Ausprägung versucht
stets zukünftige Trends
schon vor anderen zu
sehen, um daraus
frühzeitig
Implikationen ableiten
zu können. Ist der
Überzeugung, dass der
schnelle Wechsel auch
von bewährten
Strategien erfolgreich
sein kann.

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^ YRH YRXIV�

HYVGLWGLRMXXPMGLI .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK

(LERGI � 7MWMOS�
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UNTERNEHMERTUM UND LEISTUNG

+ÇV +ÇLVYRKWOV®JXI� HMI MR -IVEYWJSVHIVYRKIR [MI HEW WXVE�

XIKMWGLI 2EREKIQIRX YRH (LERKI�5VS^IWWI MRZSPZMIVX WMRH�

FMIXIR ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLI ;IVXI KYXI :SVEYWWIX^YRKIR� �MI

ZIVWYGLIR WMQTPI YRH EYGL OSQTPI\I �XVEXIKMIR EYJKVYRH

ZSR ZSVLIVKIWEKXIR 8VIRHW WGLRIPP ER^YTEWWIR SHIV ^Y ®R�

HIVR� .RWFIWSRHIVI FIM 5VSNIOXIR YRH 5VSHYOXIR� FIM HIRIR

IMR ZMIPWGLMGLXMKIV 5PER IRXWGLIMHIRH WIMR OERR� IVLÁLX IMRI

ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLI &YWTV®KYRK HMI ;ELVWGLIMRPMGLOIMX EYJ

*VJSPK� 'IM IMRIV RMIHVMKIR .RJSVQEXMSRWZIVEVFIMXYRK FIWXILX

HMI ,IJELV� HEWW RMGLX EPPI +EOXSVIR MR HIV �XVEXIKMIIRX[MGOPYRK

SHIV �®RHIVYRK FIVÇGOWMGLXMKIR [IVHIR�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^

7MWMOS�

+ILPIRHIW :IVXVEYIR HIV 8ST�*FIRI MR HMI MQTPIQIRXMIVXIR

�XVEXIKMIR HIV QMXXIVPIR *FIRI FVMRKX IMR IVLÁLXIW 7MWMOS JÇV

;MHIVWXERH HIV +ÇLVYRKWOVEJX YRH HEW �GLIMXIVR HIV �XVEXIKMI�

+ÇLVYRKWOV®JXI� HMI WMGL REL EQ STIVEXMZIR ,IWGL®JX LERHIPR

YRH HEJÇV MLVI WXVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^ RMGLX RYX^IR OÁRRIR�

LEFIR FIM LSLIR ;IVXIR HEW 5SXIR^MEP QMX 9R^YJVMIHIRLIMX

^Y VIEKMIVIR� 'IEFWMGLXMKXI �XVEXIKMIR HIV 8ST�*FIRI OÁRRIR

HERR HIR XEXW®GLPMGL VIEPMWMIVXIR �XVEXIKMIR RMGLX QILV IRX�

WTVIGLIR� 5IVWSREPIRX[MGOPYRKWQE©RELQIR OÁRRIR LIPJIR�

HMIWIR +VYWX ^Y QMRMQMIVIR� 'IMWTMIPW[IMWI OÁRRXIR IMR RIYIW

&YJKEFIRJIPH SHIV QILV WXVEXIKMWGLIV -ERHPYRKWWTMIPVEYQ

2ÁKPMGLOIMXIR WIMR� HMI WXVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^ JÇV HEW 9R�

XIVRILQIR ^Y RYX^IR YRH HIR &RWTVÇGLIR HIW 2MXEVFIMXIVW

KIVIGLX ^Y [IVHIR�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^ YRH ÇFIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLIV +ÇLVYRKWERWTVYGL YRH ÇFIVHYVGLWGLRMXXPMGLIW

2EREKIQIRX ZSR 4VKERMWEXMSRIR

(LERGI�

+ÇLVYRKWOV®JXI QMX LSLIQ +ÇLVYRKWERWTVYGL [MHQIR WMGL

EYGL KVS©IR WXVEXIKMWGLIR -IVEYWJSVHIVYRKIR WIPFWXWX®RHMK�

�MI MRXIKVMIVIR MLVI 2MXEVFIMXIV HYVGL OPEVI &R[IMWYRKIR MR

MLVI WXVEXIKMWGLIR ¦FIVPIKYRKIR� ,PIMGL^IMXMK LEFIR +ÇLVYRKW�
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OV®JXI QMX LSLIQ 2EREKIQIRX ZSR 4VKERMWEXMSRIR HEFIM EPPI

FIXIMPMKXIR &FP®YJI ^[MWGLIR YRH MRRIVLEPF HIV &FXIMPYRKIR MQ

'PMGO�

¦FIVHYVGLWGLRMXXPMGLI �XVEXIKMWGLI 0SQTIXIR^ YRH ÇFIVHYVGL�

WGLRMXXPMGLI 'IKIMWXIVYRKWJ®LMKOIMX

7MWMOS�

.WX IMRI WXVEXIKMWGLI 'ILEVVPMGLOIMX IVJSPKWOVMXMWGL� PEYJIR +ÇL�

VYRKWOV®JXI QMX KPIMGL^IMXMK LSLIV 'IKIMWXIVYRKWJ®LMKOIMX

,IJELV ZSVWGLRIPP YRH QMX &OXMSRMWQYW ^Y LERHIPR�
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